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Gebrüder Weiss Altenrhein setzt auf die Jugend 
Abwechslungsreiche Ausbildungen eröffnen jungen Menschen tolle Perspektiven 
 
Seit 1. August werden bei Gebrüder Weiss (GW) Altenrhein fünf neue Lehrlinge 
ausgebildet, zwei ehemalige Lehrlinge sind derzeit im Ausland für das Unternehmen 
tätig. Ausserdem beginnen am 1. September zwei Trainees ihr Fachpraktikum. Junge 
Menschen bewegen sich innerhalb des internationalen Logistikkonzerns in einem 
spannenden Arbeitsumfeld mit aussichtsreichen Karrierechancen. 
 
„Mit unserem Engagement gehören wir in unserer Branche zu den grössten 
Lehrlingsausbildern der Ostschweiz,“ zeigt sich Filialleiter Oskar Kramer stolz. 15 
Lehrlinge sind durchschnittlich bei GW in Altenrhein angestellt. Der überwiegende Teil 
von ihnen macht die erweiterte Grundausbildung in der Spedition, etwa ein Drittel erlernt 
den Beruf des Logistikassistenten. Am 1. August hatten wieder fünf Jugendliche ihren 
ersten Arbeitstag. Sie werden in den kommenden drei Jahren die Transport- und 
Logistikwelt wie ihre Westentasche kennen lernen –  und anschliessend schlagen sie 
vielleicht einen ähnlichen Weg ein wie die mittlerweile ausgelernten Lehrlinge Roman 
Hofmann und Nilani Sriragavan.  
 
Das Tor zur Welt 
„Mit der Ausbildung bei GW hat sich für mich das Tor zum Rest der Welt geöffnet,“ 
berichtet Roman Hofmann. Der 24-Jährige war für den Logistikkonzern bereits acht 
Monate lang in den USA am Standort Houston tätig. Seit Frühjahr 2006 lernt Hofmann 
nun den Speditionsmarkt in Taiwan hautnah kennen. Der engagierte Schweizer schätzt 
besonders das produktive Umfeld, das ihm bei Gebrüder Weiss geboten wird: „Selbst 
als Einzelperson ist es mir hier möglich, aktiv im Netzwerk mitzuwirken und dessen 
Ausbau voranzutreiben.“ Neben Roman Hofmann sammelt auch Nilani Sriragavan 
Erfahrungen im Ausland. Sie ist in einem der jüngsten Gebrüder Weiss-Büros in Dubai 
beschäftigt.  
 
Die Zukunft ist orange 
Chancen für Jungakademiker bietet das einjährigen Trainee-Förderprogramms 
ORANGE FUTURE. In Altenrhein starten zwei Trainees am 1. September 2006 ihre 
Logistiklaufbahn im Rahmen dieses Programms. „Ergänzend zum Wissen, das sie sich 
im Studium angeeignet haben, wird den ORANGE FUTURE-Teilnehmern das im GW-
Konzern vorhandene Know-How vermittelt,“ erklärt Oskar Kramer und meint weiter: 
„Diese umfassende Ausbildung lässt die Absolventen kompetent am Markt auftreten, die 
Entwicklung innovativer Logistiklösungen vorantreiben sowie Führungsaufgaben 
übernehmen.“ 
 
 



Der GW Konzern 
Insgesamt beschäftigt der Gebrüder Weiss Konzern mit Hauptsitz in Lauterach rund 
3.900 Mitarbeiter an 134 Standorten weltweit. Im Geschäftsjahr 2005 hat das 
Logistikunternehmen einen Umsatz von 789 Mio. Euro erwirtschaftet. 
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